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Vorwort des Gemeindepräsidenten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Ich darf Sie, namens des Gemeinderates, zur Gemein
deversammlung vom Donnerstag, 11. April 2019, ins 
Baumeli einladen. Dabei werden Ihnen die Rechnung 
2018, eine Anzahl Nachkredite sowie die Abrechnung 
des GEP (Generelle Entwässerungsplanung) unterbrei
tet.

In der vorliegenden Botschaft sind zudem Kurzbe
richte über die Arbeit der verschiedenen Ressorts ab
gedruckt.

Damit auch unsere dörfliche Gemeinschaft funktio
niert, braucht es Bürger, die gewillt und in der Lage 
sind, hierfür Zusätzliches zu leisten oder, wie man im 
englischen zu sagen pflegt, die bereit sind eine extra 
Meile zu gehen. So danke ich vorab meiner Kollegin 
und meinen Kollegen im Gemeinderat und auch allen 
Mitgliedern in den verschiedenen Gremien und Kom
missionen für ihre wertvolle Mitarbeit. Auch allen Ge
meindeangestellten gehört ein Dank für ihre Dienste 
und die Bereitschaft für die Mitbürger da zu sein. Der 
Lehrerschaft danke ich für ihre Anstrengungen, unse
ren Kindern den Bildungsrucksack zu füllen.

Besonders bedanke ich mich heuer bei unseren Mitar
beiterinnen und Mitarbeitern, die über Jahre, ja Jahr
zehnte, gewissenhaft und zuverlässig ihre Arbeiten 
verrichtet haben. Namentlich erwähnen will ich dieje
nigen, die in Pension gehen oder sonstwie uns verlas
sen bzw. bereits verlassen haben: Herry Holdener, 
Schulhausabwart, für rund 33 Jahre. Er lässt sich auf 
Ende April 2019 pensionieren.

Albert Holdener, er trat 1989 als Kassier in den Dienst 
der Gemeinde und geniesst bereits seit Ende Februar 
2019 seinen Ruhestand.

Frau Ruth Marty hat uns nach jahrelanger engagierter 
Mitarbeit Ende Dezember 2018 verlassen und wird 
demnächst das Pensionsalter erreichen.

Albert Inglin hat nach rund vierjähriger Mitarbeit seine 
Stelle als Gemeindeschreiber auf den 28. Februar 2019 
gekündigt.

Alois Kälin, Schulbusfahrer und Gemeindearbeiter, hat 
am 1. Februar 2019 andernorts eine neue Stelle ange
treten.

Ich danke ihnen, auch im Namen von uns allen, für das 
Engagement und wünsche ihnen, dass sich ihre Wün
sche erfüllen mögen und sie ihren Hobbys noch lange 
bei bester Gesundheit nachgehen können.

Obwohl wir Ybriger es doch hin und wieder gerne lus
tig haben, können wir auch ernsthaft zupacken. Und 
zugepackt hat einmal mehr Wendy Holdener. An der 
WM in Are hat sie ihren Mitkonkurrentinnen gezeigt, wo 
der «Bartli den Most» holt. Herzliche Gratulation  
Wendy zu deinen Erfolgen. 

Freundliche Grüsse
Edy Marty
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Traktandum 3: 
Genehmigung der Bauabrechnung des Verpflichtungskredites 
und des Zusatzkredites von insgesamt CHF 598 000.– für die  
Beteiligung der Gemeinde an der generellen Entwässerungspla-
nung (GEP) ausserhalb Bauzone

Gemäss § 33 Abs. 3 des Finanzhaushaltgesetzes ist ein 
Verpflichtungskredit nach Abschluss des Vorhabens ab
zurechnen. Die Abrechnung des Verpflichtungskredites 
untersteht dem gleichen Prüfungs und Genehmigungs
verfahren wie die Rechnung.

Bemerkungen

An der Urnenabstimmung vom 28. September 2008  
haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger dem 
Sachgeschäft (CHF 391 000.–) mit 389 Ja zu 183 Nein 
zugestimmt. Dem Zusatzkredit (CHF 207 000.–) haben die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger am 12. Februar 2017 
mit 456 Ja zu 265 Nein ebenfalls zugestimmt. Im Herbst 
2018 konnten die letzten Bauarbeiten abgeschlossen wer
den. Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 008/19 vom 15. Ja
nuar 2019 hat der Gemeinderat die Abrechnung geprüft 
und zur Kenntnis genommen.

Antrag des Gemeinderates:

Die Gemeindeversammlung genehmigt die vorliegende 
Abrechnung des Verpflichtungskredites und des  
Zusatzkredites mit einer Kostenunterschreitung von  
CHF 74 944.45

Abrechnung
Baukredit gemäss Sachgeschäft  
vom 28.09.2008 CHF  391 000.00

Zusatzkredit gemäss Sachgeschäft  
vom 12.02.2017 CHF  207 000.00

Total Baukosten CHF  602 751.35

abzüglich Beteiligungen Dritter CHF    79 695.80

Nettokosten Gemeinde Unteriberg CHF  523 055.55

Kostenunterschreitung CHF   74 944.45

Bericht und Antrag der 
Rechnungsprüfungs kommission (RPK)

Am 28. September 2008 und am 12. Februar 2017 haben 
die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger den Sachge
schäften über CHF 391 000.– und CHF 207 000.– zuge
stimmt. Nach Abschluss der Bauarbeiten im Herbst 2018 
liegt uns die Bauabrechnung vor.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
(RPK)

Bei unserer Prüfung konnten wir feststellen, dass der ge
nehmigte Kredit um CHF 74 944.45 unterschritten wurde. 
Wir empfehlen der Gemeindeversammlung die vorliegende 
Bauabrechnung zu genehmigen.

Unteriberg, 20. Februar 2019

Die Rechnungsprüfungskommission

Benno Trütsch Kälin
Marcel Marty
Jürg Bavaud
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KontoNr. Kontobezeichnung Betrag Nachkredit Kurzbegründung

012.317.00 Exekutive 
Spesenentschädigungen

CHF   2 116.30 Pauschale Spesenentschädigung an die 
Gemeinderatsmitglieder.

012.318.00 Exekutive 
Ehrenkosten, 
Repräsentationen

CHF 14 863.25 Defizitübernahme WendyEmpfang April 2018.

012.318.20 Exekutive 
Verwaltungsanalyse

CHF   9 100.65 Beizug eines externen Beraters aufgrund der 
angespannten Gemeindefinanzen.

020.318.30 Gemeindeverwaltung 
Betreibungsgebühren

CHF   1 814.25 Es mussten mehr Betreibungen eingeleitet werden als 
erwartet.

061.313.10 MZH Baumeli 
Getränkeaufwand

CHF   4 144.05 Erhöhter Getränkeaufwand, dadurch auch Mehrertrag  
Konto 061.435.00.

061.314.00 MZH Baumeli 
Baulicher Unterhalt

CHF   9 274.85 Das Projekt Ersatz Aussenbeleuchtung (budgetiert für 
2017) konnte erst im 2018 abgeschlossen werden.

061.391.00 MZH Baumeli 
Anteil Holzschnitzelheizung

CHF   2 543.70 Das Mehrzweckgebäude wurde vermehrt von der 
Holzschnitzelheizung unterhalb der Turnhalle beheizt.

140.380.00 Feuerwehr 
Einlage in Spezialfinanzierung

CHF 25 350.70 Erfreulicherweise kann mehr in das Verpflichtungskonto 
eingelegt werden als budgetiert.

210.318.00 Primarschule 
Dienstleistungen Dritter

CHF   1 499.60 Externe Fachpersonen für die YbrigBläserKlasse.

218.315.00 Allg. Schuldienste 
Unterhalt Mobilien /
Maschinen / Schulbus

CHF 25 770.80 Anschaffung eines ErsatzSchulbusses war nicht 
budgetiert.

240.314.00 Schulliegenschaften und 
Anlagen
Baulicher Unterhalt

CHF 50 526.20 Ersatz Bodenbelag Turnhalle Herti, siehe auch 
Beteiligungen von Dritten Kto. 240.436.00.  
(Nettokosten CHF 23 000.00)

240.315.00 Schulliegenschaften und 
Anlagen 
Unterhalt Mobilien /Maschinen / 
Geräte

CHF   2 712.00 Unterhalt Rasenmäher höher als budgetiert.

570.308.00 APH Ybrig 
Entschädigung für temporäre 
Arbeitskräfte

CHF   6 008.35 Juristische Beratung Projekt «Neues Personal und 
Besoldungsreglement» war nicht budgetiert.

570.309.00 APH Ybrig 
Übriger Personalaufwand

CHF 21 116.50 Intensive Personalsuche Insertionen Medien; 
Vermittlerhonorar; 2 Langzeiteinsätze ZIVI waren nicht 
budgetiert.

570.312.00 APH Ybrig 
Wasser, Energie, Heizung

CHF   4 924.05 Höhere Strom und Heizölkosten als budgetiert.

570.315.00 APH Ybrig 
Unterhalt Mobilien /
Maschinen /Geräte

CHF   7 217.85 Ersatz defekter Funktelefone inkl. Ladestationen; 
Anpassung Überstromschutz in Arztpraxis. 

570.352.00 APH Ybrig 
Gemeinde Oberiberg, Anteil 
am Betriebsertrag

CHF 25 683.05 Die Erfolgsrechnung (vor Abschreibung und Verzinsung) 
des APH Ybrig hat mit einem Gewinn von CHF 367 650.30 
abgeschlossen. Der Anteil von Oberiberg beträgt 22 %.

570.380.00 APH Ybrig
Einlage in Spezialfinanzierung

CHF 86 866.60 Die Spezialfinanzierung APH Ybrig hat besser 
abgeschlossen als erwartet. Der Überschuss von  
CHF 103 866.60 ist dem Verpflichtungskonto 
gutgeschrieben worden.

Traktandum 4: Nachkredite (Sammelvorlage)
a) Antrag des Gemeinderates
Dem Gemeinderat werden zu Lasten der Rechnung 2018 folgende Nachkredite eingeräumt:

CHF 421 386.60 für die Laufende Rechnung  
CHF 177 237.90 für die Investitionsrechnung 

b) Einzelkredite / Begründung – Laufende Rechnung
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c) Einzelkredite / Begründung – Investitionsrechnung

KontoNr. Kontobezeichnung Nachkredite Kurzbegründung

620.501.30 Gemeindestrassen
Ersatz Strassenbeleuchtung 
Dorf Unteriberg

CHF     4 652.10 Unvorhergesehene Arbeiten am Stromnetz.

710.501.50 Abwasserbeseitigung
GEP ausserhalb Bauzone 
(Beteiligung Gemeinde)

CHF 172 585.80 Das Projekt hat sich bis ins 2018 erstreckt, ist nun aber 
abgeschlossen (siehe Trakt. 3).

KontoNr. Kontobezeichnung Nachkredite Kurzbegründung

620.318.00 Gemeindestrassen 
Dienstleistungen, Telefon

CHF   2 840.55 Das Strassenkonsortium Ochsenboden erhält jährlich einen 
Anteil an die Verbindungsstrassenpauschale, welcher neu 
in diesem Konto geführt wird (früher Kto. 620.461.00).

701.312.00 Wasserversorgung 
Energie, Heizung

CHF   2 490.00 Zu wenig budgetiert.

701.314.00 Wasserversorgung 
Unterhalt Anlagen und 
Leitungsnetz

CHF 33 410.65 Es mussten mehr Reparaturarbeiten ausgeführt werden als 
budgetiert.

710.312.00 Abwasserbeseitigung
Wasser, Energie

CHF   1 281.60 Zu wenig budgetiert.

710.380.00 Abwasserbeseitigung
Einlage in Spezialfinanzierung

CHF 47 521.40 Erfreulicherweise kann CHF 47 521.40 dem 
Verpflichtungskonto gutgeschrieben werden.

780.318.10 Übriger Umweltschutz 
Kugelfangsanierung 
Schiessstand Studen

CHF   1 096.10 Nachtragsrechnung für das im Jahr 2017 abgeschlossene 
Projekt.

830.314.10 Tourismus, kommunale 
Werbung
Unterhalt Willkommenstafel

CHF   5 830.35 Nachträgliche Montage der Beleuchtung und Anschluss an 
das Stromnetz.

900.330.00 Gemeindesteuern
Abschreibung Steuerverlust

CHF 24 133.30 Es mussten mehr Steuerabschreibungen getätigt werden 
als budgetiert.

900.361.00 Gemeindesteuern
Pauschale Steueranrechnung 
Kanton

CHF   1 249.90 Zu wenig budgetiert.



7

Traktandum 5: Rechnung 2018

a) Bemerkungen zur Verwaltungsrechnung 2018

Die Laufende Rechnung 2018 schliesst mit einem Auf
wandüberschuss von CHF 17 701.35 ab. Budgetiert war 
ein Fehlbetrag von CHF 668 400.00. Dem Gesamtaufwand 
von CHF 12 690 649.98 steht ein Gesamtertrag von  
CHF 12 672 948.63 gegenüber. Im Vergleich zum Vorjahr 
hat der Aufwand um CHF 607 000.00 und der Ertrag um 
CHF 77 000.00 abgenommen.

Vergleich Rechnung zu Voranschlag 2018
Ein kurzer Blick auf die verschiedenen Ressorts und  
Kostenstellen soll aufzeigen, warum um CHF 650 698.65 
besser abgeschlossen werden konnte:

Positiv:
– Um CHF 61  000.00 besserer Abschluss der Gemeinde

verwaltung, dies hauptsächlich aufgrund tieferer EDV
Kosten (CHF 12  000.00) und tieferer Personalkosten 
(CHF 35  000.00).

– Der Verwaltungszweig öffentliche Sicherheit konnte um 
rund CHF 41 000.00 besser abschliessen.

– Bei der Bildung wurde das Budget um CHF 112  000.00 
unterschritten. Die Kostenstellen Primarschule (um CHF 
83  000.00) und die Schulverwaltung (um CHF 16 000.00) 
schlossen wesentlich besser ab.

– Die Nettoaufwände bei der Wirtschaftlichen Sozialhilfe 
und im Asylwesen sind glücklicherweise um CHF 
144  000.00 tiefer ausgefallen.

– Beim Verwaltungszweig Verkehr konnte das Budget um 
CHF 94 000.00 unterschritten werden.

– Die Umwelt und Raumordnung schloss CHF 68  000.00 
besser ab als budgetiert.

– Der Ertrag bei den Gemeindesteuern hat sich gegenüber 
dem Budget um CHF 152 000.00 gesteigert.

Negativ:
– Die Gemeindebeiträge für die Sozial und Krankenver

sicherung überstiegen das Budget um CHF 109 000.00.

Nachkredite
Die beantragten Nachkredite für die Laufende Rechnung 
belaufen sich auf total CHF 421 386.60. Unvorhergese
hene und nicht aufschiebbare Verpflichtungen oder zu 
knappe Budgetierungen haben zu diesem Ergebnis ge
führt. Der Nachkredit für die Investitionsrechnung beträgt 
CHF  177  237.90. Mehr Informationen zu den Nach
krediten entnehmen Sie bitte dem Traktandum 4.

Eigenkapital
Der Aufwandüberschuss kann mit dem Eigenkapital ab
gedeckt werden. Per 1. Januar 2019 wird das Eigenkapital 
mit CHF 435 226.30 ausgewiesen.

Die Detailversion der Rechnung 2018 kann als PDFVer
sion auf der Homepage (www.unteriberg.ch) abgerufen 
werden. Natürlich kann die Detailversion auch auf der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürger für das Vertrauen, 
welches ich als Säckelmeister erfahren darf. Ebenso dan
ke ich meinen Ratskollegen, der Verwaltung, insbesonde
re dem Kassier Remo Staub und allen nicht genannten 
Personen, für die Unterstützung und die angenehme Zu
sammenarbeit.

 Thomas Marty, Säckelmeister

b) Antrag des Gemeinderates

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:
Die im Druck vorliegende Rechnung 2018, umfassend
– die Laufende Rechnung
– die Investitionsrechnung
– die Bestandesrechnung (Bilanz)
wird genehmigt.

Der Aufwandüberschuss von CHF 17  701.35 wird dem 
Konto Eigenkapital belastet. Das Eigenkapital weist 
nach dieser Entnahme einen Saldo von CHF 435  226.30 
auf.

c)  Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
der Gemeinde Unteriberg zur Rechnung 2018

Die RPK hat die auf den 31. Dezember 2018 abgeschlos
sene Rechnung geprüft und stellt fest, dass

– die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt
– die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist
– die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten worden sind.

Aufgrund dieses Prüfungsergebnisses beantragt die 
Rechnungsprüfungskommission der Gemeindeversamm
lung, die vorliegende Rechnung, bestehend aus Laufen
der Rechnung, Investitionsrechnung und Bestandes
rechnung sowie die Nachkredite von CHF 421  386.60 für 
die Laufende Rechnung und CHF 177  237.90 für die  
Investitionsrechnung, zu genehmigen.

Den Gemeindebehörden, Gemeindeangestellten und 
allen, die sich für das Wohl unserer Gemeinde einset
zen, danken wir für ihr Engagement.

Unteriberg, 20. Februar 2019  

Die Rechnungsprüfungskommission 

Benno TrütschKälin
Marcel Marty
Jürg Bavaud
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Soll Haben Soll HabenSoll Haben

Rechnung 2017Voranschlag 2018Rechnung 2018

Verwaltungsrechnung Finanzierungsnachweis

Laufende Rechnung      

Total Aufwand 12 690 649.98  13 147 600  13 297 870.36 
Total Ertrag  12 672 948.63  12 479 200  12 750 010.42

Aufwandüberschuss   17 701.35   668 400   547 859.94
(–) Ertragsüberschuss      

Investitionsrechnung      

Total Ausgaben  503 736.75   395 000   770 644.60 
Total Einnahmen   183 134.05   120 000   448 857.75

Nettoinvestitionen   320 602.70   275 000   321 786.85
(–) Nettoinvestitionsabnahme      

Finanzierung      

Nettoinvestitionen  320 602.70   275 000   321 786.85 
(–) Nettoinvestitionsabnahme      
Abschreibungen Verwaltungsvermögen   711 952.10   724 900   758 069.40
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung  17 701.35   668 400   547 859.94 
(–) Ertragsüberschuss Laufende Rechnung      

Finanzierungsfehlbetrag     218 500   111 577.39
(–) Finanzierungsüberschuss  –373 648.05    

Kapitalveränderung      

Finanzierungsfehlbetrag    218 500   111 577.39 
(–) Finanzierungsüberschuss –373 648.05     
Passivierungen  895 086.15   844 900  1 206 927.15 
Aktivierungen   503 736.75   395 000   770 644.60

Abnahme Eigenkapital   17 701.35   668 400   547 859.94
(–) Zunahme Eigenkapital      
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Aufwand Ertrag Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2017Voranschlag 2018Rechnung 2018

Laufende Rechnung – Artengliederung

Total Laufende Rechnung 12 690 649.98 12 672 948.63 13 147 600 12 479 200 13 297 870.36 12 750 010.42

 Nettoergebnis  17 701.35  668 400  547 859.94

 3 Aufwand 12 690 649.98  13 147 600  13 297 870.36 

30 Personalaufwand 6 325 839.40  6 702 600  6 442 743.45 
31 Sachaufwand 2 765 039.25  3 009 000  3 330 252.26 
32 Passivzinsen 57 282.43  90 500  94 772.80 
33 Abschreibungen 772 088.45  761 400  785 257.85 
35 Entschädigungen an Gemeinwesen 118 380.25  98 300  102 374.40 
36 Eigene Beiträge 2 172 533.95  2 155 100  2 219 779.30 
38 Einlagen in Spezialfinanzierungen 192 138.75  32 400  47 099.45 
39 Interne Verrechnungen 287 347.50  298 300  275 590.85 

 4  Ertrag  12 672 948.63  12 479 200  12 750 010.42

40 Steuern  3 156 005.30  2 978 000  3 100 748.55
41 Regalien und Konzessionen  110 600.00  107 200  109 200.00
42 Vermögenserträge  202 087.35  211 400  218 670.65
43 Entgelte  5 838 752.18  5 754 800  5 958 750.50
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung  2 126 200.00  2 130 200  1 866 729.00
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen  428 300.35  422 900  420 426.30
46 Beiträge für eigene Rechnung  459 617.10  451 800  587 467.47
48 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen  64 038.85  124 600  212 427.10
49 Interne Verrechnungen  287 347.50  298 300  275 590.85
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Aufwand Ertrag Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2017Voranschlag 2018Rechnung 2018

Laufende Rechnung

Total Laufende Rechnung 12 690 649.98 12 672 948.63 13 147 600 12 479 200 13 297 870.36 12 750 010.42

 Nettoergebnis  17 701.35  668 400  547 859.94

 0 Allgemeine Verwaltung 1 213 178.59 415 777.53 1 275 600 394 900 1 260 238.13 436 554.45

 Nettoergebnis  797 401.06  880 700  823 683.68

011 Legislative (Gemeindeversammlung) 19 466.25  25 300  15 642.30 
012 Exekutive (Gemeindebehörde) 117 592.30 1 300.50 106 400  94 532.05 
020 Gemeindeverwaltung 717 601.64 221 425.03 773 400 217 700 702 405.93 216 868.15
029 Bauverwaltung 82 715.55 71 808.00 93 700 67 000 111 308.05 90 815.00
060 Gemeindehaus 17 413.05  21 400  18 087.30 
061 Mehrzweckhaus Baumeli 258 389.80 121 244.00 255 400 110 200 318 262.50 128 871.30

 1 Öffentliche Sicherheit 294 443.10 193 184.85 331 900 189 700 275 210.65 193 260.70

 Nettoergebnis  101 258.25  142 200  81 949.95

100 Vermessung 19 676.85  42 000  5 055.20 
103 Betreibungswesen 32 326.15  33 800  39 980.05 
106 Marktwesen 620.25 2 935.00 700 3 000 682.55 2 920.00
107 Wirtschaftswesen  7 760.00  8 500  10 220.00
120 Vermittler 4 948.75 650.00 7 800 1 500 7 799.85 1 950.00
140 Feuerwehr (Spezialfinanzierung) 165 543.00 165 543.00 163 900 163 900 165 537.25 165 537.25
150 Militär 21 884.55 4 737.00 22 600 2 000 20 184.55 3 321.00
160 Zivilschutz 49 443.55 11 559.85 61 100 10 800 35 971.20 9 312.45

 2 Bildung 3 005 591.35 535 565.45 3 071 900 489 800 3 019 000.85 470 549.35

 Nettoergebnis  2 470 025.90  2 582 100  2 548 451.50

200 Kindergarten 234 246.00 86 282.90 234 200 85 300 215 795.45 95 243.40
210 Primarschule 1 506 851.80 257 442.55 1 586 000 253 900 1 547 216.35 252 900.85
214 Musikschule 55 075.80  60 000  59 381.40 
218 Allgemeine Schuldienste 171 400.30 40 341.80 156 800 36 000 136 479.70 37 161.60
219 Schulverwaltung 171 445.80 52 945.80 184 300 50 000 174 420.65 30 546.55
220 Sonderschulen 202 241.15  200 000  215 891.50 
240 Schulliegenschaften und Anlagen 663 830.50 98 552.40 650 100 64 600 669 315.80 54 696.95
290 Übriges Bildungswesen 500.00  500  500.00 

 3 Kultur und Freizeit 28 071.95 1 982.00 47 700 4 000 46 177.25 16 982.00

 Nettoergebnis  26 089.95  43 700  29 195.25

300 Kulturförderung 16 889.05  24 400  15 956.25 
310 Denkmalpflege und Heimatschutz   12 000  20 000.00 
330 Parkanlagen und Wanderwege 6 182.90 1 982.00 6 300 4 000 2 214.90 16 982.00
340 Sport und Freizeitanlagen 5 000.00  5 000  8 006.10 

 4 Gesundheit 137 634.05  152 700  118 553.90 

 Nettoergebnis  137 634.05  152 700  118 553.90

440 Ambulante Krankenpflege 129 057.60  142 700  111 916.70 
450 Krankheitsbekämpfung 100.00  500  100.00 
460 Schulgesundheitsdienst 8 476.45  9 500  6 537.20 
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Aufwand Ertrag Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2017Voranschlag 2018Rechnung 2018

Laufende Rechnung

 5 Soziale Wohlfahrt 5 964 790.30 4 867 268.75 6 017 100 4 883 500 6 134 176.65 5 026 578.55

 Nettoergebnis  1 097 521.55  1 133 600  1 107 598.10

500 Sozialversicherungen 644 588.95  582 700  578 438.20 
520 Krankenversicherung 214 214.95  167 000  183 243.40 
540 Jugend   400   
570 Alters und Pflegeheim (Spezialfinanzierung) 4 436 477.05 4 436 477.05 4 551 100 4 551 100 4 553 564.20 4 553 564.20
580 Wirtschaftliche Sozialhilfe 284 981.80 189 385.55 255 000 76 000 402 085.50 211 594.65
581 Asylwesen 298 140.20 239 881.15 372 700 254 000 327 958.90 259 372.65
582 Arbeitslosenhilfe   2 000 2 000 1 407.05 1 407.05
589 Übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung 86 387.35 1 525.00 86 200 400 87 479.40 640.00

 6 Verkehr 704 619.60 222 395.65 789 900 213 500 867 834.15 237 036.90

 Nettoergebnis  482 223.95  576 400  630 797.25

620 Gemeindestrassen 495 502.70 194 646.10 554 500 186 800 658 594.30 209 326.90
621 Parkplätze 7 607.65 3 200.00 19 100 5 200 11 584.20 5 300.00
630 Privatstrassen 100 000.00  100 000  100 000.00 
650 Regionalverkehr 101 509.25 24 549.55 116 300 21 500 97 655.65 22 410.00

 7 Umwelt und Raumordnung 1 039 948.10 948 431.05 1 148 800 988 700 1 257 674.55 1 199 509.47

 Nettoergebnis  91 517.05  160 100  58 165.08

701 Wasserversorgung (Spezialfinanzierung) 266 374.40 266 374.40 237 600 237 600 357 598.90 357 598.90
710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) 373 615.95 373 615.95 431 000 431 000 417 836.25 417 836.25
720 Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung) 293 112.35 293 112.35 313 700 313 700 292 791.50 292 791.50
740 Friedhof und Bestattung 58 944.05 11 700.00 62 500 4 700 67 480.50 7 137.50
750 Gewässerverbauungen 96.55  500  8 236.75 
760 Lawinenverbauungen 435.30  700  640.95 
770 Naturschutz 2 266.90  2 000  1 186.90 
780 Übriger Umweltschutz 17 724.30 3 628.35 40 200 1 700 63 680.25 124 145.32
790 Raumordnung 27 378.30  60 600  48 222.55 

 8 Volkswirtschaft 183 189.90 122 780.05 183 600 117 700 195 858.25 117 287.45

 Nettoergebnis  60 409.85  65 900  78 570.80

800 Landwirtschaft 7 126.50 3.05 8 600  7 021.50 
830 Tourismus, kommunale Werbung 171 291.40 12 177.00 170 000 10 500 184 152.75 8 087.45
840 Industrie, Gewerbe, Handel 4 772.00  5 000  4 684.00 
863 Energieversorgung  110 600.00  107 200  109 200.00

 9 Finanzen und Steuern 119 183.04 5 365 563.30 128 400 5 197 400 123 145.98 5 052 251.55

 Nettoergebnis 5 246 380.26  5 069 000  4 929 105.57 

900 Gemeindesteuern 68 035.08 3 156 005.30 42 500 2 978 000 32 553.90 3 100 748.55
920 Finanzausgleich  1 774 000.00  2 126 200  1 861 500.00
931 Anteil an kantonalen Steuern  352 200.00  4 000  5 229.00
940 Kapitaldienst 51 147.96 81 226.00 85 900 87 100 90 592.08 82 642.00
942 Liegenschaften Finanzvermögen  2 132.00  2 100  2 132.00
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Voranschlag 2018Rechnung 2018 Rechnung 2017

Ausgaben Einnahmen Ausgaben EinnahmenAusgaben Einnahmen

Voranschlag 2018Rechnung 2018 Rechnung 2017

Ausgaben Einnahmen Ausgaben EinnahmenAusgaben Einnahmen

Investitionsrechnung – Artengliederung

Investitionsrechnung – Aufgabengliederung

  Total Investitionsrechnung 503 736.75 183 134.05 395 000 120 000 770 644.60 448 857.75

  Nettoergebnis  320 602.70  275 000  321 786.85

       
  Ausgaben 503 736.75  395 000  770 644.60 

 50 Sachgüter 503 736.75  395 000  770 644.60 
       

  Einnahmen  183 134.05  120 000  448 857.75

 61 Nutzungsabgaben/Vorteilsentgelte  123 093.60  120 000  209 907.75
 63 Rückerstattungen für Sachgüter  60 040.45    
 66 Beiträge für eigene Rechnung      238 950.00

  Total Investitionsrechnung 503 736.75 183 134.05 395 000 120 000 770 644.60 448 857.75

  Nettoergebnis  320 602.70  275 000  321 786.85

       
 240 Schulliegenschaften und Anlagen     697 820.40 238 950.00

  Nettoergebnis      458 870.40
       

 620 Gemeindestrassen 114 652.10  110 000   

  Nettoergebnis  114 652.10  110 000  
       

 701 Wasserversorgung  
  (Spezialfinanzierung) 144 838.35 31 022.00 185 000 20 000 20 888.70 38 355.15

  Nettoergebnis  113 816.35  165 000 17 466.45 
       

 710 Abwasserbeseitigung  
  (Spezialfinanzierung) 244 246.30 152 112.05 100 000 100 000 51 935.50 171 552.60

  Nettoergebnis  92 134.25   119 617.10 
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Bestandesrechnung

Veränderung

Zuwachs

Bestand
31. Dez. 2018

Abgang

Bestand
1. Januar 2018

 1 Aktiven 12 673 348.61 29 945 853.59 32 110 987.10 10 508 215.10

 10 Finanzvermögen 4 064 279.36 29 614 702.64 31 368 013.00 2 310 969.00

 100 Flüssige Mittel 1 129 707.02 3 829 730.51 4 895 418.32 64 019.21
 1000 Kassa 8 034.80 286 360.30 289 649.50 4 745.60
 1001 Post 1 121 672.22 3 543 370.21 4 605 768.82 59 273.61

 101 Guthaben 2 747 034.77 25 375 854.09 26 342 858.11 1 780 030.75
 1012 Steuerguthaben 1 478 830.57 3 573 759.60 4 558 017.17 494 573.00
 1015 Übrige Debitoren / MwSt. 1 257 849.80 6 815 484.75 6 787 876.80 1 285 457.75
 1019 Übrige Guthaben (Transitkonti) 10 354.40 14 986 609.74 14 996 964.14 

 102 Anlagen 57 801.00   57 801.00
 1021 Aktien und Anteilscheine 1 001.00   1 001.00
 1023 Liegenschaften des Finanzvermögens 56 800.00   56 800.00

 103 Transitorische Aktiven 129 736.57 409 118.04 129 736.57 409 118.04
 1030 Transitorische Aktiven 129 736.57 409 118.04 129 736.57 409 118.04

 11 Verwaltungsvermögen 8 609 069.25 331 150.95 742 974.10 8 197 246.10

 114 Sachgüter 8 347 167.25 331 150.95 734 974.10 7 943 344.10
 1141 Tiefbauten 1 845 566.25 331 150.95 202 674.10 1 974 043.10
 1143 Grundstücke / Hochbauten 6 400 301.00  512 000.00 5 888 301.00
 1146 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 101 300.00  20 300.00 81 000.00

 115 Darlehen und Beteiligungen 230 002.00   230 002.00
 1154 Gemischtwirtschaftliche Unternehmungen 230 001.00   230 001.00
 1155 Private Institutionen 1.00   1.00

 116 Investitionsbeiträge 31 900.00  8 000.00 23 900.00
 1162 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 31 900.00  8 000.00 23 900.00

 2 Passiven 12 673 348.61 27 394 440.64 29 559 574.15 10 508 215.10

 20 Fremdkapital 10 230 211.36 24 412 260.84 26 666 015.20 7 976 457.00

 200 Laufende Verpflichtungen 2 557 672.85 7 573 036.55 9 288 331.60 842 377.80
 2000 Kreditoren 1 673 991.85 6 154 673.50 6 986 687.55 841 977.80
 2001 Depotgelder 800.00 400.00 800.00 400.00
 2006 Kontokorrente (ohne Banken) 882 881.00 1 417 963.05 2 300 844.05 

 201 Kurzfristige Schulden –798 391.09 15 823 178.39 15 323 916.00 –299 128.70
 2010 Banken –798 391.09 15 823 178.39 15 323 916.00 –299 128.70

 202 Mittel- und langfristige Schulden 8 389 688.00 1 000 000.00 2 032 526.00 7 357 162.00
 2021 Darlehen 8 389 688.00 1 000 000.00 2 032 526.00 7 357 162.00

 203 Verpflichtungen für Sonderrechnungen 60 000.00   60 000.00
 2035 Zuwendungen, Legate 60 000.00   60 000.00

 205 Transitorische Passiven 21 241.60 16 045.90 21 241.60 16 045.90
 2050 Transitorische Passiven 21 241.60 16 045.90 21 241.60 16 045.90

 21 Hilfskonten  2 637 929.00 2 637 929.00 

 211 Hilfskonten  2 637 929.00 2 637 929.00 
 2112 Hilfskonten LOHN/FIBU  2 637 882.70 2 637 882.70 
 2114 Hilfskonten DEBI/FIBU  46.30 46.30 

 22 Spezialfinanzierungen 1 990 209.60 344 250.80 237 928.60 2 096 531.80
 228 Verpflichtungen für Spezialfinanzierung 1 990 209.60 344 250.80 237 928.60 2 096 531.80
 2280 Laufende Rechnung 882 364.20 192 138.75 62 629.40 1 011 873.55
 2281 Investitionsrechnung 1 107 845.40 152 112.05 175 299.20 1 084 658.25

 23 Eigenkapital 452 927.65  17 701.35 435 226.30
 239 Eigenkapital 452 927.65  17 701.35 435 226.30
 2390 Eigenkapital 452 927.65  17 701.35 435 226.30
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Bericht über die Tätigkeit von Behörden und Verwaltung 2018

1. Gemeindeversammlungen
Im Jahr 2018 fanden die ordentlichen Gemeindever
sammlungen statt. Die Frühjahrsgemeinde (Rechnungs
gemeinde) ging am Freitag, 20. April 2018, in nur 30 Mi
nuten, mit folgenden Traktanden über die Bühne:

Traktandenliste
1. Wahl von drei Stimmenzählern
2. Genehmigung der Traktandenliste
3. Genehmigung der Bauabrechnung des Verpflich

tungskredites von CHF 510 000.00 für den Ersatz der 
Wasserversorgungs und Schmutzwasserleitung und 
Erstellung einer Meteorwasserleitung an der Hoch
gütschstrasse 

4. Genehmigung der Nachtragskredite zulasten Rech
nung 2017 (Sammelvorlage)

5. Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2017
6. Totalrevision Kurtaxenreglement
7. Verschiedenes

74 Stimmberechtigte nahmen daran teil. Zusätzlich ver
folgten zwei Gäste das Geschehen. 

Die Herbstgemeinde (BudgetGemeinde) fand am Don
nerstag, 13. Dezember 2018 statt: 

Traktandenliste

1. Wahl von drei Stimmenzählern
2. Genehmigung der Traktandenliste
3. Voranschlag 2019: Genehmigung / Festsetzung des 

Steuerfusses 2019
4.  Übertragung der Wahlbefugnis des Gemeindeschrei

bers von den Stimmberechtigten auf den Gemeinderat
5. Verschiedenes

Die Versammlung dauerte zwei Stunden. 122 Stimmbe
rechtigte nahmen daran teil. Zusätzlich verfolgten zwei 
Gäste das Geschehen.

2. Gemeinderat
Der Gemeinderat hat im vergangenen Jahr in 16 Sit
zungen insgesamt 217 Geschäfte behandelt. Etwa 70% 
davon sind durch Kommissionen vorbereitet worden, 
was die Arbeit des Gemeinderates bedeutend erleichtert.

3. Ressort «Gemeindepräsidium»
Vorsteher: Edy Marty, Schmalzgrubenstr. 75,  Unteriberg

Es wird auf das Vorwort des Gemeindepräsidenten zu 
dieser Botschaft verwiesen.

Bewilligung von Anlässen
Der Gemeindepräsident ist seit 1999 für Anlassbewilli
gungen zuständig. Im Jahre 2018 hat er 41 (Vorjahr 37) 
Bewilligungen für verschiedene Veranstaltungen erteilt. 

Abstimmungs- und Wahlbüro
2018 fanden 4 Abstimmungen und die Gemeindewahlen 
mit Ersatzwahl statt. Die meisten abgegebenen Stimmen 
gingen brieflich ein. Die Urnen sind jeweils am Abstim

mungssonntag in Unteriberg und Studen geöffnet. Ende 
2018 waren in der Gemeinde 31 Auslandschweizerinnen 
und Auslandschweizer als stimmberechtigt gemeldet. 

1) Gemeindewahlen      2) GemeinderatsErsatzwahl

Einbürgerungskommission
Am 1. Dezember 2017 hat die Gemeindeversammlung 
Manuel Ribeiro Laureano das Bürgerrecht von Unter
iberg zugesichert. In der Zwischenzeit ist nun auch die 
Erteilung des Bürgerrechts durch Bund und Kanton er
folgt. 

Orts- und Zonenplanungskommission
Die Orts und Zonenplanungskomission befasste sich 
im letzten Jahr mit der Entwicklungsstrategie, die die 
Randbedingungen für eine mittel und langfristige Sied
lungsentwicklung in der Gemeinde festlegt. Diese Ent
wicklungsstrategie bildet die Grundlage für die zukünf
tige Überarbeitung der Ortsplanung. Sie ist die Basis für 
Verhandlungen mit betroffenen Grundeigentümern und 
allfällige Einzonungen. Die Kommission geht davon aus, 
dass die Einzonungskapazität in der Gemeinde bei rund 
1.5 ha bis 1.7 ha liegt. 

Die Implementierung der Naturgefahrenkarte und der 
Gewässerräume, obwohl an der Urnenabstimmung 
vom 14. März 2017 abgelehnt, steht weiterhin auf der 
Agenda.

Personalkommission
Im vergangenen Jahr gab der langjährige Kassier und 
jetzige Sachbearbeiter Sozial und Gesundheitswesen 
und Leiter AHVZweigstelle Albert Holdener seine  
Demission auf Ende Februar 2019 bekannt. 

Ende 2018 gingen noch die Demissionen von Gemein
deschreiber Albert Inglin (krankheitsbedingt), der Sach
bearbeiterin Ruth Marty (frühzeitige Pensionierung) und 
dem langjährigen Abwart Hermann Holdener (frühzeitige 
Pensionierung) ein. Die Neuorganisation mit der Wahl 
eines neuen Gemeindeschreibers und eines Abwarts 
(Allrounders) steht momentan auf der Agenda des Ge
meinderates. Die Gemeinde ist den austretenden Ange
stellten zu grossem Dank verpflichtet und wünscht ihnen 
alles Gute für die Zukunft und vor allem Gesundheit. Als 
Nachfolgerin von Albert Holdener wurde Diana Schatt 
gewählt.

Die Personalkommission traf sich 2018 zu vier Sitzungen. 
Ende Jahr wurden die Mitarbeitergespräche durchge
führt. 

Abstimmungsdatum Stimm- 
berechtigte

Stimm- 
beteiligung

Beteiligung  
in %

04.03.2018 1832 933 49.56
22.04.2018 1799 534 1) 29.68
10.06.2018 1827 569 31.14
23.09.2018 1820 636 34.95
23.09.2018 1789 525  2) 29.35
25.11.2018 1820 961 52.80
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4. Ressort «Finanzen»
Vorsteher:  Säckelmeister Thomas Marty, Paradiesli 39, 

Unteriberg

Bericht über das Ressort Finanzen siehe «Bemerkungen 
zur Verwaltungsrechnung» unter Traktandum 5, Seite 7.

5. Ressort «Bauen und Verkehr»
Vorsteher: Hanspeter Hohl, Forstgarten 25,  Unteriberg

Baukommission

Die Baukommission hatte 2018 an ihren 9 Sitzungen 84 
Geschäfte zu behandeln.
(Vorjahr: 11 Sitzungen mit 85 Geschäften). In dieser Zahl 
sind auch Kenntnisnahmen und Themen enthalten, die 
keine Baubewilligung zur Folge hatten. 

Im Jahr 2018 gingen 36 Baugesuche ein (Vorjahr 42).

Im Jahre 2018 wurden für folgende Bauvorhaben Bewil
ligungen erteilt: 

Neubauten:

Einfamilienhäuser 2 Bewilligungen
Zwei / Mehrfamilienhäuser 1 Bewilligung
Wohn und Gewerbebauten 1 Bewilligung
Industriebauten 0 Bewilligungen
Gartenhaus / Gerätehaus 2 Bewilligungen
Garagen / Autounterstände 1 Bewilligung
Landw. Bauten 1 Bewilligung

Anbauten:

Holzschopf / Pergola / Wintergarten 3 Bewilligungen
Garagen / Autounterstände / Terrasse 3 Bewilligungen
Industrie / Gewerbebauten 1 Bewilligung

Umbauten:

Einfamilienhäuser 3 Bewilligungen
Zwei / Mehrfamilienhäuser 1 Bewilligung
Verschiedenes 4 Bewilligungen

Diverses:

Strassen / Wege / Plätze 5 Bewilligungen
Verschiedenes 13 Bewilligungen
(Werkleitungen, Stützmauern, Reklameanlagen,
Wärmepumpen, Hochwasserschutz,
Bushaltestelle, Pfahlfundation,  

PhotovoltaikAnlagen)

Baukontroll-Kommission

An zwei Tagen im Mai und einem Tag im Oktober wurden 
29 Schlussabnahmen durchgeführt (Vorjahr 37). Die ab
genommenen Objekte entsprachen mehrheitlich den 
erteilten Baubewilligungen. Bei einzelnen Objekten 
mussten zusätzliche Einwohnergleichwerte (Abwasser) 
nachverfügt werden. Teilweise mussten noch revidierte 
Pläne nachgereicht werden.

Kommission Strassen und Unterhalt

Die Kommission Strassen und Unterhalt hat folgende 
Aufgabenbereiche:
–  Bau, Sanierung und Unterhalt der Gemeindestrassen, 

Brücken und Parkplätze.
–  Vollzug des Reglements über Beiträge an Strassen und 

Zufahrten mit privater Unterhaltspflicht.

–  Übrige Fragen im Bereich der privaten Strassen
–  Fragen des öffentlichen Verkehrs
–  Gemeindearbeiter, Werkhof und Kommunalfahrzeug

Auch im vergangenen Jahr 2018 gab es für die Kommis
sion etliche Aufgaben zu erledigen. Die Kommission traf 
sich zu zwei Kommissionssitzungen. Hauptpunkte waren:
–  Einbau Deckbelag Guggelsstrasse / Minsterparkplatz
–  Fertigstellung Bushaltestelle Minsterparkplatz
–  Umrüstung der Strassenbeleuchtung auf LED
–  Sanierung Brücke, Chilenried Studen
–  Belagssanierung Lehweid
–  Kleine Unterhaltsarbeiten an Belägen und Schächten.

6. Ressort «Jugend, Bildung, Musik»
 Vorsteher: Patrick Bieri, Sennenried 8, Studen

Schulbehörde

Die Gemeindeschule wird durch die Schulbehörde stra
tegisch geführt. Diese besteht aus sechs Personen, na
mentlich Schulpräsident Patrick Bieri und Säckelmeister 
Thomas Marty als Vertreter des Gemeinderates, Sarah 
Schelbert, Peter Fässler, Schulleiterin Susanne Lagler 
und Lehrervertreterin Saskia Berger. Schulsekretärin ist 
Beatrice Bisig.

Die Aufgaben der Schulbehörde reichen von der Anstel
lung der Lehrpersonen, der Aufsicht und Beurteilung der 
Schulleitung über die Budgetierung bis hin zur Organi
sation der Schülertransporte und verpflegung. Beim 
Gemeinderat beantragt die Schulbehörde die Anzahl der 
Klassen und Lehrerstellen und die benötigte Infrastruk
tur im Bereich Gebäude, Maschinen oder Fahrzeuge.

Im vergangenen Jahr wurden an sechs Schulratssit
zungen Geschäfte mit verschiedensten  Themeninhalten 
behandelt. Schwerpunkt im 2018 war die Kostenopti
mierung im Schulbereich, um  auch von Seiten der 
Schulbehörde zu den Sparbemühungen der Gemeinde 
beizutragen. Ein weiterer Kernpunkt war die ICTStrate
gie des Kantons für die Volksschulen, welche das Res
sort auch in Zukunft auf verschiedenen Ebenen stark 
fordern wird.

Herausforderungen für die Zukunft

Die Gemeindeschule wird sich kurz und langfristig ver
schiedensten Herausforderungen stellen. Die Schule hat 
vielfältigen Ansprüchen zu genügen: Den Rahmenbedin
gungen des Kantons, der Einführung und Umsetzung 
des Lehrplans 21 und auch den zunehmenden Vorgaben 
in der Digitalisierung. Die finanziellen Leitplanken gibt die 
Gemeinde vor, der Schulrat hat für die optimalen Voraus
setzungen in der Infrastruktur zu sorgen. Die Anliegen 
der Eltern sind anzuhören und nach Möglichkeit mit ein
zubeziehen.

Bei alledem müssen aber immer die Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Fähigkeiten und Besonderheiten im 
Zentrum stehen. Die Schulbehörde und das Lehrerteam 
unternehmen im Rahmen ihrer Möglichkeiten alles, um 
jede Schülerin und jeden Schüler so zu begleiten und zu 
unterstützen, dass sie in unserer Gemeinde die ersten 
Schritte in eine erfolgreiche Zukunft gehen können. 
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7. Ressort «Liegenschaften und Sicherheit»
Vorsteher: Ruedi Keller, Am Waagbach 2, Unteriberg

Friedhofkommission

Die Kommission Friedhof hatte 2018 eine Sitzung. Es 
ging vor allem um bevorstehende Grabräumungen und 
den geplanten Fussweg aus Splitt zum Gemeinschafts
Urnengrab auf dem Friedhof Studen. Ein herzliches Ver
geltsGott gilt unserem Seelsorger Hr. Pfarrer Roland Graf 
für seine Arbeit in Studen und Unteriberg. Ebenfalls ein 
grosser Dank gilt den Kommissionsmitgliedern und all 
jenen Personen, die in irgendeiner Form im Bereich un
serer Friedhöfe in Unteriberg und Studen ihren Beitrag 
leisten, vor allem bei den Bepflanzungen und im Unter
halt.

Kommission Liegenschaften

Die Liegenschaftskommission tagte 2018 viermal. Dabei 
wurden die verschiedenen Sanierungsarbeiten fürs Bau
meli abgehandelt und die anstehenden Arbeiten verge
ben und später von einheimischen Unternehmungen 
ausgeführt (Balkenlage oberhalb Bühne, instand stellen 
der Dachisolation und der Ersatz Leinwand und Beamer). 
Im weiteren wurde der Ersatz des Turnhallenbodens bei 
der Turnhalle Herti vorangetrieben. Hierbei ein herzliches 
Dankeschön an unsere eigenen Mitarbeiter, die mit viel 
Eigeninitiative den kompletten Ausbruch des alten Bo
den selber bewerkstelligten und wir somit den knappen 
Zeitplan bestens einhalten konnten. Mitte des Jahres 
wurde der Kommissionspräsident Albin Fässler durch 
den neuen Gemeinderat abgelöst. Ein herzliches Danke
schön an Albin Fässler für seine geleistete Arbeit und 
den grossen Einsatz für die Gemeinde Unteriberg, Rue
di Keller konnte eine hervorragend organisierte Kommis
sion übernehmen. 

Kommission Sicherheit

Die Kommission tagte 2018 zweimal. Dabei hatte sie 
verschiedene Geschäfte zu bearbeiten und die Budgets 
für Feuerwehr, Zivilschutz, sanitätsdienstliches Erstein

satzelement und Gemeindeführungsstab zu erstellen. 
Neben dem alljährlichen Sirenentest (immer am ersten 
Mittwoch im Februar) hatten die 13 Angehörigen des 
Zivilschutzes unter der Führung von Philipp Fuchs auch 
einen WK zu absolvieren. Unter der Leitung des Kom
mandanten Jörg Ochsner absolvierte die Feuerwehr 26 
Übungen und wurde zu einigen Ernsteinsätzen aufgebo
ten. Der Gemeindeführungsstab steht unter der Leitung 
von Stabschef Peter Gyr, dieser konnte im Jahr 2018 die 
Interventionsplanung für den Minsterbach abschliessen. 
Das sanitätsdienstliche Ersteinsatzelement  unter der 
Leitung von Susanne Lagler absolvierte verschiedene 
Übungen und durfte erfreulicherweise zwei neue Mitglie
der begrüssen. Das SEE arbeitete auch im vergangenen 
Jahr wieder eng mit der Feuerwehr zusammen, was die 
Kommissionsmitglieder sehr freute. Zu guter Letzt 
möchte ich mich bei der ganzen Sicherheitskommission 
für die angenehme und interessante Zusammenarbeit 
bedanken.

Feuerwehr Unteriberg

Kdt Jörg Ochsner

Die Feuerwehr Unteriberg rückte achtmal alarmmässig 
aus. Einmal für einen Brand eines Bauernhauses, einmal 
wegen einer starken Rauchentwicklung in einem Haus, 
zweimal für eine nicht gelöschte Feuerstelle in der Alten 
Plangg, zweimal für eine technische Hilfeleistung (Was
serwehr) sowie zwei Fehlalarmen.

Zudem durften wir bei der Feier für Wendy Holdener den 
Verkehrsdienst übernehmen. Ebenso stellte die Feuerwehr 
bei anderen Anlässen den Verkehrs und Parkdienst.

Im 2018 konnte erfreulicherweise mit Urs Lüönd und Karl 
Lüönd zwei neue Feuerwehrangehörige aufgenommen 
werden. Beide besuchten erfolgreich den Einführungs
kurs im März.

Allen, die sich in den Dienst der Feuerwehr stellen und 
zum einwandfreien Funktionieren beigetragen haben ei
nen recht herzlichen Dank. Einen besonderen Dank der 

Schülerzahlen Gemeindeschule Unteriberg

SJ 18/19 SJ 19/20 SJ 20/21 SJ 21/22 SJ 22/23 SJ 23/24

Ui St Ui St Ui St Ui St Ui St Ui St

FKG 15 2 15 6 19 11 26 5 17 2

OKG 20 6 19 3 15 6 19 11 26 5 17 2

1. Klasse 16 7 20 6 19 3 15 6 19 11 26 5

2. Klasse 19 4 16 7 20 6 19 3 16 6 19 11

3. Klasse 11 5 19 4 16 7 20 6 19 3 16 6

4. Klasse 14 3 11 5 19 4 16 7 20 6 19 3

5. Klasse 13 6 14 3 11 5 19 4 16 7 20 6

6. Klasse 18 4 13 6 14 3 11 5 19 4 16 7

Total Kinder 127 37 127 40 140 45 152 47 153 45

Total Primarschule 91 29 93 31 99 28 100 31 109 37 116 38

Total Kindergarten 35 8 34 9 34 17 45 16 43 7

Total Gemeindeschule 163 167 178 192 196

Anzahl Klassenabteilungen 8 2 8 2 8 2 8 2 8 2 8 2
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Bevölkerung von Unteriberg für das vorbildliche Verhal
ten während des Feuerverbotes im Sommer!

Marktkommission

Es fand keine offizielle Kommissionssitzung statt. Der 
Stöckmärcht 2018 wurde im kleinen Kreis (Ressortleiter, 
Sekretärin, Gemeindearbeiter) vorbereitet.

8. Ressort «Gesellschaft»
Vorsteherin:  Denise SteinerEgloff, Ausserdorfstrasse 10,  

Unteriberg

Fürsorgebehörde

Die Fürsorgebehörde behandelte an vier Sitzungen ins
gesamt 47 Geschäfte. Dazu kamen Kenntnisnahmen 
und verschiedene Gespräche, welche die Behörde mit 
einzelnen Personen führte.

Der Gesamtaufwand für das Ressort Soziale Wohlfahrt 
(inkl. APH Ybrig, Sozialversicherung, u.a.) beträgt Fr. 
5 964 790.30. Dem gegenüber stehen Einnahmen von 
Fr. 4 867 268.75. Damit schliesst die Soziale Wohlfahrt 
mit einem Nettoaufwand von Fr. 1 097 521.55 und somit 
Fr. 36 078.45 unter dem veranschlagten Nettoaufwand 
von Fr. 1 133 600.00 ab.

Wiederum erfreulich haben sich die Nettokosten der wirt
schaftlichen Sozialhilfe entwickelt. Gegenüber der Vor
periode sind diese um Fr. 94 894.60 von Fr. 190 490.85 
auf Fr. 95 596.25 zurückgegangen. Die detaillierten Zah
len können Sie der Laufenden Rechnung entnehmen.

Asylwesen / Flüchtlingswesen

Per Ende 2018 waren der Gemeinde Unteriberg insge
samt 27 Personen zugeteilt (acht Personen mit Flücht
lingsstatus, fünfzehn vorläufig aufgenommene Auslän
der und vier Asylsuchende). Davon stammen fünf Per
sonen aus Eritrea, fünf aus Syrien, drei aus Libyen, drei 
von Sri Lanka und elf aus Afghanistan. Von diesen 27 
Personen werden 24 Personen dem Verteilschlüssel des 
Regierungsrates des Kantons Schwyz angerechnet. Da
mit erfüllt die Gemeinde Unteriberg das vorgegebene 
Soll genau.

Der Nettoaufwand im Asylwesen liegt bei Fr. 58 259.05 
und damit Fr. 60 440.95 unter dem budgetierten Fehlbe
trag von Fr. 118 700.00. Wie sich diese Zahlen in Zukunft 
entwickeln, hängt zu einem grossen Teil mit der Bewilli
gungspraxis des Staatssekretariates für Migration SEM 
zusammen und kann von der Gemeinde nur beschränkt 
beeinflusst werden.

Bericht der Betriebskommission Alters- und  
Pflegeheim Ybrig 2018

Annemarie Marty, Präsidentin Betriebskommission
Martin Baumann, Heimleiter

Die Betriebskommission traf sich im Jahr 2018 zu insge
samt drei Sitzungen und diversen bilateralen Bespre
chungen mit folgenden Schwerpunkten: 

–  Managementsystem (StartWorkshop strategische 
Führung)

– Alterswohnungen
– Personalreglement Besoldung
– Vorauszahlung (Taxordnung)
– Budget und Jahresabschluss
– Personalfluktuation
Im Jahr 2018 war das APH Ybrig voll ausgelastet – mit 
Spezialbewilligungen konnten wir in zwei Fällen mit einer 
kurzzeitigen Überlastung zusätzliche Plätze in Zimmern 
schaffen. Trotzdem waren bei jedem Eintritt zwei bis drei 
dringende Fälle in der Warteschlange. Insgesamt waren 
zehn Todesfälle und drei Austritte zu verzeichnen.

Gemäss Kostenrechnung und Finanzplanung mussten 
für das Jahr 2019 die Pensionstaxen, Pflegetaxen und 
Kostensätze leicht angepasst werden. Die MiGeLKo
sten (MiGeL = Mittel und Gegenstandliste) werden auch 
für das Jahr 2019 gemäss Entscheid Regierungsrat Kan
ton Schwyz durch die öffentliche Hand finanziert. 

Dieses Jahr hatte das APH Ybrig 7 Mitarbeitereintritte 
und 14 Mitarbeiteraustritte zu verzeichnen. Die Situation 
hat uns alle sehr gefordert und dank dem Mittragen von 
allen konnten wir gute Lösungen finden. Da gleichzeitig 
auch ein Rückgang im Pflegeaufwand stattfand, konnten 
wir gezielt den Personalbestand anpassen. In der Pflege 
und Betreuung besuchen zwei junge, motivierte Mitar
beiterinnen parallel zur Funktion ab 2019 die Ausbildung 
zur Teamleitung. 

Ein besonderer Dank an dieser Stelle allen Mitarbeiten
den, die sich täglich zum Wohle unserer Bewohner mit 
viel Herz und Engagement einsetzen. 

Zwei Lernende Kevin Bachmann, Koch und Patricia Stei
ner, Hauswirtschaftspraktikerin, haben im Sommer ihre 
Ausbildungen im APH Ybrig mit guten Resultaten abge
schlossen. 

Eine Mitarbeiterin hat nach dem Praktika (Amt für Migra
tion) im Sommer die zweijährige Lehre als Assistentin 
Gesundheit begonnen. Eine Mitarbeiterin hat die ver
kürzte Ausbildung FaGe (Erwachsenenbildung) angetre
ten. Insgesamt absolvieren 11 Lernende ihre Ausbildung 
im APH Ybrig – eine grosse und spannende Herausfor
derung für das Berufsbildnerteam.

Die Freiwilligenarbeit zeigt mit dem Betrieb der Cafeteria, 
den Betreuungsnachmittagen, der Jassgruppe und der 
musikalischen Begleitung vom Singen eine erfreuliche 
Weiterentwicklung. Wir freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit mit dem Frauen und Mütterverein Un
teriberg, der Frauen und Müttergemeinschaft Oberiberg 
sowie weiteren Helfern. Auch in diesem Jahr wurde das 
jährliche Nachtessen mit Mani Matter Chanson im  
Hirschen Oberiberg als DANKESCHÖN sehr geschätzt. 

Wir möchten an dieser Stelle auch in diesem Jahr allen 
freiwilligen Helfern, den verschiedenen Musikanten, 
Sängern, Formationen, Vereinen, den Maschgraden für 
den jährlichen tollen Maskenball, den Guggerächrosern 
für das Spektakel, der katholischen und reformierten 
Kirche für ihren Beistand sowie den vielen externen 
Dienstleistungsanbietern und den Spendern herzlich 
DANKE sagen für die tolle Unterstützung – mit euch 
zusammen gelingt es uns, für unsere BewohnerInnen ein 
ZUHAUSE zu schaffen. 
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Kulturkommission

Im Sommer 2018 wurde bei der Neuverteilung der Res
sorts die Kulturkommission (früher Jugend und Kultur
kommission) dem Ressort Gesellschaft zugeteilt. Somit 
ist nun Denise SteinerEgloff neu Ressortleiterin unserer 
Kommission. Die Kulturkommission setzt sich neu zu
sammen aus Werner FässlerKnüsel, Präsident, Edgar 
HoldenerEiholzer, Aktuar, sowie die Mitglieder Iris Fäss
ler,  Irène KälinKuriger und Philipp TrütschTrinkler.

Die Kulturkommission traf sich 2018 zu insgesamt sechs 
Sitzungen. Ihre Aufgaben sind unter anderem die Pflege 
einheimischen Brauchtums, das Betreuen der Dorfver
eine und der Sammlung einheimische Kulturgüter. Da
neben organisierte die Kommission 2018 den Neuzuzü
gerapéro und eine Fotoausstellung «Winter anno dazu
mal» im Alters und Pflegeheim Ybrig. Ein wichtiges und 
zeitintensives Traktandum 2018 war in der Kommission 
die Vorbereitung eines Kulturweges in Unteriberg, der 
2019 zusammen mit dem Verkehrsverein Unteriberg re
alisiert wird.

Herzlichen Dank für ihre Arbeit zugunsten der Gemeinde 
Unteriberg.

9. Ressort «Umwelt und Infrastruktur» 

Vorsteher:  Marcel Reichmuth, Ochsenbodenstrasse 17, 
Studen

Die Umweltschutzkommission hielt 2018 keine Kommis
sionssitzung ab. Durch die Neuwahlen im Sommer 2018 
kam es zu einer Neubesetzung des Präsidiums.

Nach wie vor werfen einige Entsorger diverse andere 
Abfälle ins Grüngut, was verboten ist. Im Bereich Grün
gut sind nur Garten und Haushaltabfälle zugelassen 
(ohne Fleisch!).

Paletten, Matratzen, Pneus etc. müssen in bei einer der 
beiden Entsorgungsfirmen in der Industrie Baumeli ent
sorgt werden!

Es werden auch immer wieder Sonn und Feiertage zur 
Entsorgung benützt. Die Kommission macht sich Ge
danken, das Gelände abzuschliessen, sodass es übers 
Wochenende einen geordneten Eindruck hinterlässt.

Wir bitten sie deshalb einmal mehr, die Öffnungszeiten 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen einzuhalten!

Ehemalige Deponie Nidlau 

Nachdem der historische Bericht zur Untersuchung  
vorlag, drängte sich aufgrund des Umweltschutzes eine 
technische Untersuchung auf. Beigezogen wurde ein 
fachtechnisches Büro, das im 2016 die Untersuchung 
durchführte und auswertete. Im Jahre 2018 wurde eine 
weitere Wasserprobe genommen, deren Auswertung 
noch fehlt.

Kehrichtsammlungen

Im Jahr 2018 wurde etwas mehr Kehricht eingesammelt 
als im Jahr 2017. Insgesamt hat die Gemeinde im 2018 
418.54 Tonnen (2017 = 412.00 Tonnen) Kehricht gelie
fert. Dies bedeutet eine Zunahme von 1.59 % gegenüber 

2017. Der Verbrennungspreis liegt immer noch bei  
Fr. 135.00 pro Tonne.

Die Gemeinde Unteriberg möchte sich bei den pflichtbe
wussten Einwohnerinnen und Einwohnern von Unter
iberg und Studen für den Einsatz zugunsten des Um
weltschutzes recht herzlich bedanken. Es ist zu begrüs
sen, wenn sich alle an die Vorgaben auf dem Güselblatt 
2019 halten würden.

Es ist nur den Einwohnern von Unteriberg und Studen 
erlaubt, Karton unentgeltlich zu entsorgen. In Ausnah
mefällen kann die Kommission mittels einer Grundge
bühr Entsorgungsmöglichkeiten bieten. Ab sofort stehen 
neue AltkartonPresscontainer zur Verfügung, die von 
den Gemeindearbeitern weniger Aufwand erfordern. Zu
dem können auf der Gemeindeverwaltung Kunststoff
sammelsäcke bezogen werden, die dann entweder bei 
Fässler Entsorgung & Muldenservice (110Litersäcke) 
oder bei Steinauer AG Recycling & Umweltservice (60  
Litersäcke) abgegeben werden können. 

Abfallsäcke dürfen erst am Tag der Abholung (ausser 
Halbunterflursysteme) bereitgestellt werden. 

Es stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Unteriberg und Studen sämtliche Unterflursysteme zur 
Benützung frei. Die Gemeinde begrüsst es, wenn dieses 
System möglichst genutzt wird. Es stehen immer wieder 
zu früh bereitgestellte Abfallsäcke am Strassenrand. Be
sonders im Winter ist das sehr mühsam. Einerseits wer
den die Abfallsäcke bei der Strassenräumung zudeckt 
und andererseits durch streuende Tiere auseinanderge
rissen.

Umweltschutzbeauftragter Gemeinde Unteriberg

Waldvogel Gerold, Ried 7

An dieser Stelle möchte ich mich bei den pflichtbe
wussten Einwohnerinnen und Einwohnern von Unter
iberg und Studen für ihr vorbildliches Verhalten danken.

Auf der Webseite der Gemeinde (www.unteriberg.ch) 
können Sie sich darüber informieren, was das Verbren
nen und Ablagern von Material betrifft (Feuerungsverbot, 
Ablagerungsverbot Luftreinhalteverordnung usw.). Das 
Verbrennen von Müll in Öfen ist verboten und wird mit 
hohen Bussen bestraft.

Medikamente dürfen nicht über die Kanalisation ent
sorgt werden. (Mikroverunreinigung der Gewässer kann 
verheerende Folgen haben). Medikamente sind unbe
dingt beim Klärmeister der ARA oberes Sihltal (tel. 
Voranmeldung erforderlich) oder bei den Verkaufsstellen 
abzugeben. 

Littering ist auch ein Thema, das finanzielle Folgen ha
ben kann. Das Wegwerfen von PetFlaschen und Abfall 
jeglicher Art aus fahrenden Autos verursacht jeden Früh
ling immense Aufräumungskosten.

Je länger je mehr sind Neophyten ein Problem. Einige 
dieser nicht einheimischen Pflanzen sind giftig (z.B. die 
Engelstrompete) oder verdrängen heimische Pflanzen 
aus ihrem Lebensraum. Der Regierungsrat hat im Sep
tember 2018 das neue NeophytenRegulierungskonzept 
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ausgearbeitet und wird es nun 2019 zusammen mit den 
Gemeinden umsetzen. Dazu soll die Gemeinde einen 
kommunalen Massnahmen/Vorgehensplan erarbeiten.

Wir bemühen uns, möglichst viele Robidogs zur Verfü
gung zu stellen. Momentan sind 42 Robidogs innerhalb 
der Gemeinde aufgestellt. Ein Dankeschön gilt denjeni
gen Hundehaltern, die den Hundekot ordentlich entsor
gen. Leider gibt es immer noch viel zu viele, die den 
sogenannten Dreck unserer Nahrungskette zuführen.

Wasser- und Abwasserkommission 

Bericht: Michael Holdener

In vergangenen Jahr traf sich die Kommission zu vier 
Sitzungen. In den zwei Bereichen konnten etliche Auf
gaben erledigt / vorbereitet werden.

Bereich Wasser
–   Ausführung Neubau Trinkwasserleitung unteres Nidlau
–   Ersatz der Quellableitung im Schrähwald (Ersatz Lei

tung und Brunnenstube)
–   Das ganze Trinkwasserleitungsnetz wurde auf Schad

stellen kontrolliert.

Im Berichtjahr wurden diverse Sanierungs und Unter
haltsarbeiten verrichtet, um das Leitungsnetz immer in 
einem guten Zustand zu halten.

Bereich Abwasser
–   Ausführung Neubau Meteorwasserleitung unteres Nidlau
–   Ausführung Neubau Schmutzwasserleitung GEP  

5. Etappe
–   Sämtliche Schmutzwasserleitungen (Eigentum Ge

meinde) wurden in Studen gespült und KanalTVAuf
nahmen gemacht.

–   Bei diversen Baustellen / Parzellen konnte das Abwas
ser erfolgreich getrennt werden (Trennsystem).

Generell kann man sagen, dass das Trennsystem in der 
Gemeinde Unteriberg weit fortgeschritten ist.

10. Gemeindekanzlei Unteriberg –   
 Einwohneramt

Jolanda Steinauer, Leiterin Einwohneramt

Bevölkerungsbewegungen 2018 in der Gemeinde 
(Zahlen 2017 in Klammer)

Einwohner am 31.12. 2018 2393
Einwohner am 31.12. 2017 2414

Diese verteilen sich wie folgt:
Gemeindebürger 965 (993)
Nichtgemeindebürger 1206 (1194)
Ausländer 222 (227)

Konfessionszugehörigkeit
RömischKatholisch 1848 (1875)
EvangelischReformiert 212 (217)
Unbekannt 333 (322)

Die grössten Geschlechter (Bürger und Nichtbürger) 
nach Namen sind:
Marty 253 (264)
Fässler 169 (173)
Fuchs 113 (112)
Kälin 112 (113)
Holdener 93 (94)
Trütsch 72 (69)
Bellmont 70 (68)
Reichmuth 66 (65)
Waldvogel 39 (38)
Ott 37 (37)
Schatt 37 (40)
Horat 35 (35)
Horath 29 (27)
Kryenbühl 24 (25)
Wiget 24 (24)
Suter 23 (22)
Schelbert 21 (22)
Späni 19 (19)
Lagler 16 (17)

Einwohnerinnen und Einwohner nach Nationen

Land Stand per 
31.12. 2018

Anteil in % Stand per 
31.12. 2017

Anteil in % Veränderung

Schweiz 2171 90.72 2187 90.60 –16

Deutschland 101 4.22 105 4.35 –4

Ungarn 9 0.38 13 0.54 –4

Österreich 11 0.46 12 0.50 –1

Afghanistan 11 0.46 11 0.46 0

Niederlande 11 0.46 10 0.41 1

Frankreich 10 0.42 9 0.37 1

Eritrea 5 0.21 8 0.33 –3

Polen 5 0.21 0 0 5

Portugal 6 0.25 6 0.25 0

Slowenien 0 0 5 0.21 –5

Syrien 0 0 0 0.00 0

Andere Nationen 53 2.21 48 1.99 5

Total 2393 100 2414 100 –21



Einladung zur Gemeindeversammlung

Donnerstag, 11. April 2019, 20.00 Uhr   

im Mehrzweckhaus Baumeli

Traktandenliste 1. Wahl von drei Stimmenzählern

 2. Genehmigung der Traktandenliste

 3.  Genehmigung der Bauabrechnung des Verpflichtungskredites 2008 von 
CHF 391 000.00 und des Zusatzkredites 2017 von CHF 207 000.00 für die 
Beteiligung der Gemeinde am GEP ausserhalb der Bauzone

 4. Genehmigung der Nachkredite zulasten Rechnung 2018 (Sammelvorlage)

 5. Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2018

 6. Verschiedenes

 Für die Geschäfte 1 bis 5 ist die Gemeindeversammlung abschliessend  
zuständig.

 Die Anträge des Gemeinderates sind in der vorliegenden Botschaft  
abgedruckt. Diese und weitere zugehörige Unterlagen liegen ab Montag,  
1. April 2019 auf der Gemeindekanzlei zu den üblichen Öffnungszeiten  
zur Einsichtnahme öffentlich auf.

 Unteriberg, 13. März 2019  

   Der Gemeinderat


